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Sehr geehrte Damen und Herren,

die Lebenserwartung der Menschen steigt kontinuier-
lich, obwohl sogenannte Wohlstandserkrankungen wie 
Atherosklerose oder Diabetes mellitus immer häufiger 
zu beobachten sind. Therapie und Prophylaxe von 
Gefäßerkrankungen spielen daher eine entscheidende 
Rolle. Kaum eine andere Disziplin hat in den letzten 
Jahrzehnten eine derart rasante Entwicklung vollzogen, 
wie die Gefäßmedizin.

Die Klinik für Gefäßchirurgie bietet neueste Techno-
logien und medizinisches Know-How, um auch ältere 
Patienten sicher und schonend zu behandeln.  
Aufgrund der engen Zusammenarbeit mit Spezialisten 
aller Fachbereiche des Hauses wird dabei eine indivi-
duell auf die Bedürfnisse des Patienten zugeschnittene 
Therapie angeboten. 

Mit dem ganzheitlichen 
Konzept von Diagnose und 
Therapie wurde die Klinik 
für Gefäßchirurgie ins 
Leben gerufen. Dabei ist 
ein hohes Maß an Spezia-
lisierung und individueller 
Planung erforderlich. 

Wir freuen uns, dass wir dies zusammen mit einem 
Team aus Experten und in enger Zusammenarbeit mit 
niedergelassenen Kolleginnen und Kollegen für unsere 
Patienten anbieten können.

Dr. Agamemnon Sotiriou
Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie 

Schließlich wird der 
Mensch nur so alt,  
wie seine Gefäße es  

erlauben.  
– Rudolf Virchow
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Schwerpunkte der  
Klinik für Gefäßchirurgie

Unser Spektrum umfasst die Diagnostik und Therapie 
des gesamten Arterien- und Venensystems.  
Behandlungsschwerpunkte sind im Einzelnen: 

Durchblutungsstörungen an Armen und Beinen
Die Behandlung in unserer Klinik umfasst alle Stadi-
en der Erkrankung, angefangen bei belastungsabhän-
gigen Beschwerden (Schaufensterkrankheit) bis hin 
zur amputationsgefährdeten Extremität. Es kommen 
dabei sowohl die klassische Bypasschirurgie als auch 
modernste endovaskuläre Verfahren zum Einsatz.
Zusätzlich bieten wir abhängig vom Erkrankungsmus-
ter eine medikamentöse Infusionstherapie (Prosta-
glandin) mit begleitendem Gehtrainigsprogramm an.

Engstelle der Halsschlagader (Carotisstenose)
Der Schlaganfall ist nach wie vor häufigster Inva-
lidisierungsgrund. Eine hochgradige Engstelle der 
Halsschlagader sollte daher beseitigt werden. Der 
Eingriff erfolgt in der Regel in Regionalanästhesie, 
die stationäre Aufenthaltsdauer beträgt in der Regel 
fünf Tage.
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Aortenaneurysma
In über 90 Prozent der Fälle erfolgt der Eingriff mini-
malinvasiv mit einer Stentprothese. Die Operations-
belastung wird dadurch minimiert, eine Eröffnung des 
Bauchraums ist nur noch in Ausnahmefällen erforder-

lich. Dadurch werden auch die negativen Folgen einer 
großen Bauchoperation vermieden. Der Klinikaufent-
halt verkürzt sich auf wenige Tage. Für diese hoch-
spezialisierten Eingriffe steht ein nach modernsten 
Aspekten eingerichteter OP-Saal mit 3D-Bildwandler 
der neuesten Generation zur Verfügung.
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Dialysezugänge
Die Klinik für Gefäßchirurgie wurde gemeinsam mit 
dem Zentrum für Radiologie und dem KfH Nierenzen-
trum München-Laim offiziell zum interdisziplinären 
Shuntzentrum zertifiziert. Dieses Zertifikat wird nur 
bei Nachweis entsprechender Qualifikation, Qualität 
und hoher Anzahl von Shunteingriffen erteilt. Demen-
sprechend führen wir die Anlage von Dialyseshunts 
sowie komplizierte Revisionseingriffe in hoher Anzahl 
durch. Hinzukommen Katheterimplantationen zur 
temporären Blutwäsche. In unserer Klinik besteht 
die Möglichkeit zur Dialyse in enger Kooperation mit 
unseren nephrologischen Partnern.

Krampfadern
Neben der klassischen Krampfaderoperation sowie 
Revisionseingriffen bieten wir auch moderne endo-
venöse Verfahren (Radiofrequenzobliteration) an. Der 
Eingriff kann sowohl ambulant als auch kurzstationär 
durchgeführt werden. Auch moderne Rekanalisation 
verfahren bei tiefer Beinvenenthrombose kommen bei 
entsprechender Indikation zum Einsatz.
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Chronische Wunden und diabetisches Fußsyndrom
Unter Einbeziehung von zertifizierten Wundspezia-
listen wurde ein modernes Therapiemanagement 
etabliert. Zum Einsatz kommen u. a. Vacuumtherapie, 
Ultraschall-Debridement als auch Wundauflagen der 
neuesten Generation. Eine entsprechende Schuh-

versorgung bzw. maßangefertigte Einlagen werden 
während des Klinikaufenthaltes angepasst. Die Über-
leitung in die ambulante Betreuung erfolgt in enger 
Absprache mit Ihnen.



7

Ihre Ansprechpartner  
in der Klinik für Gefäßchirurgie

Dr. Agamemnon Sotiriou
Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie
Facharzt für Chirurgie und Gefäßchirurgie
Zert. Endovaskularchirurg (DGG)

Erhard Knall
Ltd. Oberarzt der Klinik für Gefäßchirurgie 
Facharzt für Gefäßchirurgie

Dr. Serkan Buyar
Oberarzt der Klinik für Gefäßchirurgie 
Facharzt für Chirurgie

Dr. Julian Klepper
Oberarzt der Klinik für Gefäßchirurgie 
Facharzt für Gefäßchirurgie
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So erreichen Sie uns

Gefäßchirurgische Sprechstunde
täglich, vormittags

Wundsprechstunde
Donnerstag, 13.00 bis 15.00 Uhr

Dialyseshunt-Sprechstunde
Dienstag und Mittwoch, 10.00 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde für Venenerkrankungen
Mittwoch, 11.00 bis 13.00 Uhr

Privatsprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung

Terminvereinbarung unter Tel 089 1795 - 2801 oder
sekretariat.gch@dritter-orden.de

Für alle Sprechstunden ist eine vorherige Terminver-
einbarung über das Sekretariat erforderlich.

Notfälle können sich 24 Std. täglich über unsere  
Notaufnahme vorstellen.

Die Klinik für Gefäßchirurgie ist gemeinsam mit dem 
Zentrum für Radiologie und Nuklearmedizin Nymphen-
burg sowie dem Kfh Nierenzentrum München-Laim 
seit 2018 zertifiziertes Shuntzentrum nach ClarCert.
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Klinik für Gefäßchirurgie

Kliniken Dritter Orden gGmbH
Menzinger Str. 44 · 80638 München

Tel 089 1795 - 2801 · Fax 089 1795  - 2803
sekretariat.gch@dritter-orden.de 
www.dritter-orden.de


